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AMTSBLATT 
der Stadt Bad Münstereifel

51. Jahrgang, Nr. 43 vom 27. Oktober 2023

- Öffentliche Bekanntmachung -
Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz 
(BMG)

Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen gemäß §§ 50, 42 
BMG

1. Gemäß § 50 Abs. 1 BMG darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens, 
Familienname, Doktorgrad und gegenwärtige Anschriften von 
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.

2. Nach § 50 Abs. 2 BMG darf die Meldebehörde auf Verlangen 
Auskunft aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von 
Einwohnern erteilen. Die Auskunft beinhaltet Vor- und Familien-
name, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 (im Sinne des Bundesmelde-
gesetz) sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

3. Entsprechend der Regelung des § 50 Abs. 3 BMG darf Adress-
buchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, Auskunft erteilt werden über deren Vor- und Fami-
lienname, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den.

4. Die Meldebehörde darf gemäß § 42 Abs. 2 BMG über Famili-
enangehörige (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern min-
derjähriger Kinder) von Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, Daten über Vor- und 
Familienname, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht, Zuge-
hörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft, 
derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift sowie Sterbe-
datum übermitteln.

Widerspruchsrecht:
Die betroffene Person hat gemäß § 50 Abs. 5 das kostenlose Recht 
zu Punkt 1 bis 3 und zu Punkt 4 gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG der 
Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen.

Übermittlung von Meldedaten an das Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr gemäß § 58 c Soldatengesetz

Gemäß § 58 c Soldatengesetz erfolgt die Erhebung personenbezo-
gener Daten bei den Meldebehörden. 

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial nach Ab-
satz 2 übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift

Die erhobenen Daten dürfen nur zur Übersendung von Informa-
tionsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften verwendet 
werden. Sie sind zu löschen, wenn die Betroffenen dies verlangen, 
spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach der erstmaligen 
Speicherung der Daten beim Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr.

Widerspruchsrecht:
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn der Betroffene nach § 
36 Abs. 2 BMG der Weitergabe seiner persönlichen Daten wider-
sprochen hat. 

Allgemeiner Hinweis:
Bürgerinnen und Bürger, die der Weitergabe der Daten wider-
sprechen oder die Möglichkeit der generellen Einwilligung abge-
ben möchten, müssen dies schriftlich der Stadt Bad Münstereifel, 
Die Bürgermeisterin, Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung, 
Soziales, Bürgerbüro, Marktstraße 11-15, EG, 53902 Bad Münster-
eifel, mitteilen. 

Erklärungsformulare sind zu den Öffnungszeiten im Bürgerbüro 
der Stadt Bad Münstereifel erhältlich. 

Sie stehen ebenfalls als Download auf der Internetseite der Stadt 
Bad Münstereifel Bürgerservice/Rathaus online/Formulare zur Ver-
fügung. Die Widersprüche bleiben bis auf Widerruf gültig.

Bereits vor dieser Bekanntmachung erhobene Widersprüche sind 
gespeichert und müssen nicht erneut eingelegt werden. 

Bad Münstereifel, den 20.10.2023
Die Bürgermeisterin

gez. Sabine Preiser-Marian

- Ende der öffentlichen Bekanntmachung -
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Ausschuss für Umwelt, Tourismus und Mobilität

13. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Tourismus und Mobilität 
der Stadt Bad Münstereifel am

Dienstag, den 31.10.2023, 18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.

Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sit- 
  zung sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfä- 
  higkeit des Ausschusses für Umwelt, Tourismus und Mobilität
  Erläuterung: Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsord- 
  nung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die  
  Niederschrift über die 12. Sitzung des Ausschusses für Umwelt,  
  Tourismus und Mobilität vom 22.08.2023
  Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäfts- 
  ordnung verwiesen.

3. Parkraumregelung im Bereich der St. Bartholomäuskirche in  
  Kirspenich
  hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 27.07.2023

  Parkraumregelung im Bereich der St. Bartholomäuskirche in  
  Kirspenich
  hier: Ergebnis aus der Verkehrsschau

4. Fichtenweg
  hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 25.09.2023

5. Eifel e-bike ausbauen
  hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 14.08.2023

  Eifel e-bike ausbauen
  hier: Ausführung der Verwaltung

6. L 165
  hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 25.09.2023

  L 165
  hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 25.09.2023
  Stellungnahme der Verwaltung

7. Infostele „Rad- und Wanderbahnhöfe Nordeifel“ für den Bahn- 
  hof Bad Münstereifel
  hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 18.10.2023

8. Vereinbarung über die gärtnerische Pflege des Kreisels in Ei- 
  cherscheid

9. Anfragen und Mitteilungen

9.1 Vereinbarung über die gärtnerische Pflege des Hettner-Krei- 
  sels

9.2 Schaffung Tempo 50-Zone auf der L11 im Bereich Arloff-Kir- 
  spenich
  hier: Ergebnis aus der Verkehrsschau

9.3 Verkehrskonzept Nöthen
  hier: Anfrage der UWV-Fraktion vom 25.09.2023

  Verkehrskonzept Nöthen
  hier: Stellungnahme der Verwaltung

9.4 Verkehrsüberprüfung der Kreuzung „Arloffer Weg“ / „Auf  
  der Kumm“
  hier: Ergebnis aus der Verkehrsschau

9.5 Antrag Verkehrsberuhigung in Kalkar - Caesarstraße
  hier: Ergebnis aus der Verkehrsschau

9.6 Verkehrssituation Kreuzung Rönnstraße/L165 (Bad Münsterei- 
  fel-Nöthen) entschärfen
  hier: Ergebnis aus der Verkehrsschau

9.7 Maßnahmen für eine Verkehrsberuhigung in Hünkhoven
  hier: Stellungnahme der Verwaltung

II. Nichtöffentliche Sitzung

1. Anfragen und Mitteilungen

gez. Martin Mehrens
(Vorsitzender)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/ 
sitzungsdienst

finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen

Ausstellung zur „Zwangsarbeit im Kreis  
Euskirchen“

Mehrere Millionen Zwangsarbeiter aus Territorien, die von den 
Achsenmächten besetzt waren, haben während des Zweiten Welt-
kriegs eine der Grundlagen der deutschen Kriegswirtschaft gebil-
det. Rund 13 Millionen Zwangsarbeiter hat das nationalsozialisti-
sche Regime vor allem aus der ehemaligen Sowjetunion, Polen und 
Frankreich, aber auch aus den Niederlanden, Belgien oder Italien 
verschleppt. Zudem wurden viele Menschen in den von Deutsch-
land besetzten Gebieten zur Arbeit gezwungen. Sie bildeten wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs eine der Grundlagen der deutschen 
Kriegswirtschaft. In Münstereifel und Umgebung waren es rund 
600 vor allem französische und sowjetische Zwangsarbeiter, die in 
der Landwirtschaft und in der Industrie eingesetzt wurden. 

Eine Ausstellung mit dem Titel „Zwangsarbeit im Kreis Euskir-
chen“ arbeitet dieses Kapitel der deutschen Geschichte in der Re-
gion auf. Von September 2022 bis April 2023 war sie im Forum Vo-
gelsang IP zu sehen, um anschließend an anderen Orten im Kreis 
Euskirchen gezeigt zu werden. Nun informierte die Ausstellung 
auch in der Konviktkapelle Bad Münstereifel über die damaligen 
Geschehnisse. Auf 34 Rollups erhielten die Schülerinnen und Schü-
ler der Städtischen Realschule einen authentischen und greifbaren 
Blick in die Geschichte. In Zusammenarbeit mit Herrn Kaster aus 
Nöthen konnte die Ausstellung sogar noch mit einem Rollup zum 
Schicksal eines Zwangsarbeiters in Nöthen ergänzt werden. Zum 

Foto: Stadt Bad Münstereifel
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Abschluss der Ausstellung in der Konviktkapelle hielten Kreisar-
chivarin Heike Pütz und der Historiker Horst-Pierre Bothien Vor-
träge zur Zwangsarbeit im Kreis. Bothien beleuchtete dabei eine 
Erschießung durch die geheime Staatspolizei in Eschweiler. Auch 
einige Realschülerinnen und -schüler schilderten ihre Eindrücke 
von der Ausstellung.

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian dankte in ihrer Ansprache 
neben den Schüler*innen vor allem Heike Pütz und Jean-Pier-
re Bothien sowie die weiteren Forschern, die an der Konzeption 
der Ausstellung beteiligt waren, dafür, dass sie „den Einsatz der 
Zwangsarbeiter im Kreis Euskirchen erstmals umfassend für alle 
Gebiete im Kreis sichtbar gemacht“ haben. Auch Andrea Cosman, 
Leiterin der Realschule, und den Mitgliedern des Stadtrates dank-
te sie. Durch sie wurde die Ausstellung Bad Münstereifel möglich. 
Zudem unterstützten einige Ratsmitglieder den Aufbau tatkräf-
tig. Sie bezeichnete die Ausstellung als „einen weiteren Baustein 
im Fundament der Erinnerungskultur des Kreises Euskirchen“, da 
der Austausch mit Zeitzeugen immer seltener möglich werde. Es 
sei wichtig, „das notwendige Wissen um die Spuren unserer Ver-
gangenheit der Jugend zu vermitteln“.

Bürgersprechstunde 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Anliegen der Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian oder 
dem Allgemeinen Vertreter, persönlich vorzutragen.

Die nächste Sprechstunde findet zu folgendem Termin in der Zeit 
von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr, am

Donnerstag, den 23. November 2023 
in Hohn (im Bürgerhaus, Karpfenstraße 14)

statt.

Damit Einzelgespräche möglich sind, ist eine Anmeldung erforder-
lich.

Anmeldeschluss für den Termin ist der Montag vor dem Bürger-
sprechtagtermin. 

Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im Vorzimmer der Bürger-
meisterin an, Tel. 02253/505-101.

Foto: Stadt Bad Münstereifel

Ich koche den Kaffee - 
Sie bringen die Themen mit 

 
 

Herzlich lade ich Sie zu einem persönlichen Austausch ein.  
Tauschen Sie sich mit mir und anderen Gästen 

bei Kaffee und Kuchen in lockerer Atmosphäre, ungezwungen  
über gemeinsame Interessen und Ideen aus. 

 
Der 3. Kaffeeklatsch findet am 

Donnerstag, 07. Dezember 2023 von 16 Uhr bis 18 Uhr 
in gemütlicher Runde 

im Historischen Sitzungssaal der Stadtverwaltung statt. 
 

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt, deshalb 
ist eine Anmeldung bis zum 27.11.2023 

über mein Vorzimmer unter 02253/505-101 erforderlich.  
 
 

  Ich freue mich auf Sie! 
 

 Ihre  
Sabine Preiser-Marian 
(Bürgermeisterin) 
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Bereitschaftsdienste/ Notfallnummern
Notdienst
Der ambulante ärztliche Not-
falldienst NRW ist unter 
Tel.-Nr.: 116 117 (bundesweit, 
kostenfrei) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen:
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr; Mi, Fr von 
13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr; Sa, So und Feiertage 
von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.

Öffnungszeiten der Notfall-
dienstpraxen in den Kran-
kenhäusern Euskirchen und 
Mechernich:
Sa, So und an Feiertagen von 
7.30 bis 22.00 Uhr und Mi von 
14.00 bis 22.00 Uhr.
In lebensbedrohlichen Fällen 
wählen Sie: 112!

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst 
ist über die 
Tel.-Nr.: 01805 - 986700 (18 Ct/
min) zu erreichen.

Apotheken-Notdienst-Hotline:
Die Apotheker Nordrhein sind 
über eine eigene Notdienst-
Hotline erreichbar. 
Unter der Tel.-Nr.: 0800-
0022833, 

vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen.

Auf Wunsch wird man auch so-
fort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden.

Seelsorgerische  
Notfall-Nummern der Kirchen 
Kath. Kirche: 
Notfall-Handy 0171 - 8752562

Ev. Kirche: 
Gemeindebüro 02253 - 6146

Straßenbeleuchtung:
Westenergie 
Tel.-Nr.: 0800 - 4112244

Stromnetz der e-regio
für die Orte Bergrath, Gilsdorf, 
Hohn, Kolvenbach, Nöthen, Wit-
scheiderhof
Tel.-Nr.: 02251-708 7878

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss:
Betriebszweige Wasser/
Abwasser: 
Tel.-Nr.: 02253 - 505-197

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi 
(Linie 887)

„Die flexible Ergänzung zum 
Bus“
Tel.-Nr.: 02441 - 99 45 45 45 

Ausgabe Lebensmittel der
Tafel e.V.   -  Bad Münstereifel-
Iversheim, Mühlengasse 10
mittwochs 12.30 - 14.30 Uhr
Tel.-Nr.: 01525 - 4097220

Selbsthilfegruppen
Die Liste der Selbsthilfegruppen 
und deren turnusmäßige Treffen 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Leben in Bad Münstereifel 
-> Familien & Soziales 
-> Soziales 
-> Selbsthilfegruppen

Schiedspersonen und 
Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 

-> Rathaus & Service
-> Rathaus & Bürgerinforma-
tion 
-> Schiedspersonen

Bereitschaftsdienst Tierärzte
28.10.2023 Praxis Hartung, 
Blumenthaler Straße 44
53937 Schleiden, 
Tel.: 02445-852191

29.10.2023 Praxis Hülsmann u. 
Unland, 
Wingert 36, 
53894 Mechern.-Kommern, 
Tel.: 02443-6638

nachzulesen unter www.tieraerzte-
kreis-euskirchen.de/notdienst

Netzwerk Psychosoziale Hilfe
Mo - So, auch an allen Feierta-
gen, von 10 - 17 Uhr erreichbar
Im Goldenen Tal 10
53902 Bad Münstereifel
0157 5039 8237
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Impressum

Herausgeber des Amtsblattes/ KNEIPP-KURiers und für den In-
halt verantwortlich:

Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel (02253-505-0).

Das Amtsblatt/ KNEIPP-KURier erscheint regelmäßig einmal 
wöchentlich und zwar freitags.

Ist dies ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits don-
nerstags.

Das „Münstereifelchen“ mit dem Amtsblatt und dem 
KNEIPP-KURier als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 100 Euro, Einzelheft 2 
Euro), bezogen werden. Anfordern können Sie dies unter  
amtsblatt@bad-muenstereifel.de

Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen Depotstel-
len im Stadtgebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden.

Dort können auch zu den allgemeinen Öffnungszeiten die De-
potstellen erfragt werden.

INFORMATIONEN

Tourist-Information/ Kurverwaltung
im Bahnhof/ Kölner Str. 13
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Tel.: 02253 - 54 22 44
touristinfo@bad-muenstereifel.de
www.bad-muenstereifel.de

MUSEEN & Ausstellungen

Römische Kalkbrennerei
Kalkarer Weg I Bad Münstereifel-Iversheim
Tel.: 0 176 45 912 56 69 I info@dvi-iversheim.de I 
www.dvi-iversheim.de/römische-kalkbrennerei/

Mai bis Oktober I Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr I  
Sonntag von 11.00 – 16.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich
 
Handwebmuseum Rupperath
Schulweg 1-3 I Bad Münstereifel-Rupperath
Tel.: 0 22 57 / 831 oder 0 26 43 / 51 47 I  
www.handweb-museum.de

April bis Oktober I jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
und am jeweils darauffolgenden Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich

Folgende Museen und Ausstellungen können wegen Restaurie-
rung oder Wiederaufbauarbeiten aktuell noch nicht besichtigt 
werden:
 Schwanen-Apotheken-Museum
 Romanisches Haus 
 Puppen- und Spielzeug-Museum 
 Werther Tor 
 Schatzkammer der Stiftskirche

TELESKOPE

Astropeiler Stockert
Bad Münstereifel-Eschweiler
www.astropeiler.de
Mai bis Oktober I jeden Sonntag um 14.00 Uhr, Vortrag mit 
Führung, keine Anmeldung erforderlich; Gruppenführung auf 
Anfrage möglich

Radio-Observatorium Effelsberg
Max-Planck-Str. 28
Bad Münstereifel-Effelsberg
Tel.: 02257/ 301 101
public@mpifr.de
www.mpifr.de/public

April bis Oktober I Dienstag bis Samstag I Vorträge im Besucher-
pavillon I Voranmeldung erforderlich

KULTURHAUS & THEATER

Kulturhaus theater 1
Langenhecke 2-4 
Tel: 02257/ 44 14
kulturhaus@theater-1.de 
www.theater-1.de

BÜCHEREI

Werner- Biermann- Stadtbücherei
Kölner Straße 4
Tel: 02253/ 80 41
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de 
Di: 10.00 - 14.00 Uhr I Do: 12.00 - 18.00 Uhr I Fr + Sa: 10.00 - 13.00 Uhr


